
Weltfrauentag

RadikaliSIErt - Weiblich und radikal?!

Die Frauen Union Nürnberg-Fürth-Schwabach (FU) widmete sich in der Woche rund um den
internationalen Frauentag dem Thema „RadikaliSIErung (junger) Frauen“ – ein politisches Thema,
das einem auf den ersten Blick oft gar nicht so bewusst ist.

Die Präsidentin des Bayerischen Landesfrauenrats Hildegund Rüger gab in ihrem Grußwort
interessante Denkanstöße dazu. Die ausgewiesene Fachexpertin Dr. Christiane Nischler-Leibl,
Abteilungsleiterin im Bayerischen Sozialministerium für Frauenpolitik, Gleichstellung und
Prävention präsentierte äußerst wertvolle Hinweise und vielfältige Einblicke. Sie erklärte den
Begriff und spannte den Bogen von den individuellen Anfängen, der gezielten
geschlechterspezifischen Werbung radikaler Gruppen bis hin zur Radikalisierung und deren oft
gewalttätigen Auftreten und Ausschreitungen. Damit bot die Referentin den Gästen der FU einen
wertvollen Input für die politische Diskussion für ein gesellschaftspolitisches Thema, das alle
Demokratinnen (und Demokraten) angeht. Es gilt wachsam zu sein.

„Ein Kind lernt durch Vorbilder. Werte unserer freiheitlich demokratischen Grundordnung wie freie
Meinungsäußerung, den Respekt vor dem Recht und der Würde des Menschen unabhängig von
Herkunft, Hautfarbe, Religion, Geschlecht, sexueller Orientierung oder politischer Einstellung oder
die Gleichberechtigung von Mann und Frau werden im Familienalltag geprägt", so Barbara Regitz.
Mit sorgenvollem Blick auf die zunehmende Radikalisierung Jugendlicher appelliert die
Abgeordnete an die Frauen: „Reden Sie mit Ihrem Kind und versuchen Sie zu erkennen, was es
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bewegt! Sonst tun es andere,“ mahnt die FU-Bezirksvorsitzende Barbara Regitz und meint weiter:
„Wir Frauen haben hier eine Botschaft zu vermitteln. Frauen sind wichtige Multiplikatoren für
Schule und Bildung und unsere Gesellschaft."

Von der interessanten digitalen Veranstaltung „Radikalisiert“ gab es ausschließlich positive
Rückmeldungen und hatte mit rund 40 Teilnehmerinnen auch eine tolle Resonanz für so ein VIKO-
Format. Danke allen, die hier, auch bei Vor- und Nachbereitung mitgewirkt haben!

Hier finden Sie weitere Informationen:

Zitat: "Wenn wir nicht bereit sind, eine tolerante Gesellschaftsordnung gegen die Angriffe der
Intoleranz zu verteidigen, dann werden die Toleranten vernichtet werden und die Toleranz mit
Ihnen." (Karl Popper, 1945, Die offene Gesellschaft und ihre Feinde)

Links:

Die Angebote der Radikalisierungsprävention des Bayerischen Sozialministeriums finden Sie

unterwww.radikalisierungspraevention.bayern.de  

Tipp: Wer ganz nach unten scrollt, findet ein Einschreibeformular für den Verteiler. Alle Damen und

Herren, die am Thema weiblicher Radikalisierung interessiert sind, können sich in den kommenden

Monaten über spannende Informationen zu diesem Themenbereich freuen und sind daher herzlich

eingeladen, sich über das Formular einzuschreiben.

•

Das Bayerische Netzwerk für Prävention und Deradikalisierung gegen Salafismus finden Sie unter

www.antworten-auf-salafismus.de

Dort finden Sie u.a. eine Unterseite zu Frauen im Salafismus sowie Informationen zu dem durch das

StMAS geförderten Kommunalen Präventionsnetzwerk in Nürnberg:

www.antworten-auf-salafismus.de/salafismus/maedchen-frauen/index.php

www.antworten-auf-salafismus.de/unser-netzwerk/kommunale/index.php

•
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